
Reservationen

Reservationen

Der Kurs um 9.34 und 11.34 Uhr ab Zernez, 
staziun ist reservationspflichtig. Für diese Fahrt 
werden keine zusätzlichen Postautos eingesetzt.
Für alle übrigen Fahrten auf der Engadin–Meran-
Linie ist für Einzelpersonen keine Reservation 
erforderlich.

Für Gruppen ab 10 Personen ist eine Anmeldung  
erforderlich – bis 48 Stunden vor Abreise tele-
fonisch, im Internet oder per E-Mail.

Internet postauto.ch/reservationen 
Telefon +41 848 071 081 
E-Mail ost@postauto.ch

Velotransport

Während der Sommersaison verkehren die  
Postautos mit praktischen Veloträgern am  
Fahrzeugheck, ausgenommen sind Kleinbusse.  
Es besteht keine Mitnahmegarantie. Sollte das 
Fahrrad aus Kapazitätsgründen nicht mitgeführt 
werden können, wird es mit dem nächsten  
PostAuto-Kurs befördert. Im Postauto um  
09.34 Uhr und 11.34 ab Zernez, staziun ist  
kein Velotransport möglich.

Reservation empfohlen,  
ab 6 Velos Reservation erforderlich.

Tel. +41 81 856 10 90 
Montag bis Freitag
8.00 bis 12.00 Uhr
13.00 bis 18.00 Uhr

PostAuto AG
Markt & Kunden 
Gürtelstrasse 14
7001 Chur

Telefon +41 848 071 081
E-Mail  ost@postauto.ch

Engadin– 
Meran-Linie

Lust  

auf mehr  

Freizeit?

postauto.ch/ 

ausflugstipps
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Engadin–Meran-Linie

Erleben Sie mit der Engadin–Meran-Linie eine  
faszinierende Postautofahrt durch den Schweizerischen 
Nationalpark, über den Ofenpass und durch das  
malerische Val Müstair nach Mals im Südtirol.

Weitere Informationen zur Engadin–Meran-Linie
postauto.ch/engadin-meran-linie

Informations complémentaires sur la ligne  
Engadine–Merano
carpostal.ch/ligne-engadine-merano            

Ulteriori informazioni sulla linea Engadina–Meran
autopostale.ch/linea-engadina-merano

More information about the Engadin–Meran route
postbus.ch/engadine-merano-route

Schweizerischer Nationalpark

Bestaunen Sie mit der ganzen Familie die  
einzigartige und vielfältige Tier- und Pflanzen- 
welt der Alpen. Im grössten Nationalpark  
der Schweiz stehen Ihnen 80 Kilometer  
Wanderwege zur Verfügung. Im National-
parkzentrum Zernez finden Sie viele  
nützliche Informationen. 

nationalpark.ch

Glurns – die kleine mittelalterliche Stadt

Niedrige Lauben, altes Gewölbe, dicke Stadt-
mauern. Glurns ist die älteste und zugleich 
kleinste Stadt im Südtirol. Ihr mittelalterliches 
Stadtbild hat sich seit mehr als einem halben 
Jahrtausend kaum verändert.

glurns.eu

Kloster St. Johann in Müstair

Das Benediktinerinnen-Kloster St. Johann  
im Müstair stammt aus dem frühen Mittelalter 
und soll von Karl dem Grossen gestiftet  
worden sein. Mit seiner Statue sowie dem 
grössten frühmittelalterlichen Wandmalerei-
zyklus der Welt ist das Kloster seit 1983 
UNESCO-Weltkulturerbe.

muestair.ch

Abfahrtsorte
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Sehenswürdigkeiten

Schweizerischer Nationalpark, Besucherzentrum Zernez

Wanderung «Ova Spin - Il Fuorn (Nationalpark)»

Höhenweg Val Müstair

Heimatmuseum «Chasa Jaura», Valchava

Handweberei «Tessanda Val Müstair», Sta. Maria

Wanderung «A la riva dal Rom – an den Ufern des Rom»

Kloster St. Johann, Müstair

Glurns - mittelalterliches Städtchen

Linienprofil

©Schweizerischer Nationalpark

©Philipp Niederholzer

©Stiftung Pro Kloster St. Johann, Müstair
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